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KOMPASS NACHHALTIGKEIT

Online-Seminar: 

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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SERVICESTELLE 
KOMMUNEN IN DER 
EINEN WELT (SKEW)

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

Seit 2001 ist die SKEW das 
Kompetenzzentrum für 
kommunale Entwicklungs-
politik in Deutschland im 
Auftrag des BMZ.

Umfangreiche Service- und 
Beratungsangebote für 
Kommunen

www.service-eine-welt.de
Global 

nachhaltige 

Kommune 

Kommunale 

Partnerschaften

Fairer Handel 

und faire 

Beschaffung

http://www.service-eine-welt.de/
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ANGEBOTE DER SKEW ZUR FAIREN BESCHAFFUNG

• Webseite Kompass Nachhaltigkeit

• Bundesweites Netzwerk Faire Beschaffung 

• Grundlagen- und Vertiefungsschulungen zu fairer Beschaffung

• E-Learning zu fairer Beschaffung 

• Beratungsangebote (Strategieberatung und Rechtsberatung zu fairer Beschaffung) 

• Finanzielle Förderung (Kleinprojektefonds kommunale Entwicklungspolitik)

• Personalförderung (Koordination kommunaler Entwicklungspolitik)

• Kompetenzstelle Faire Beschaffung Berlin 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

https://skew.engagement-global.de/fairer-handel-und-faire-beschaffung.html 

https://skew.engagement-global.de/fairer-handel-und-faire-beschaffung.html
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ÜBER DEN KOMPASS

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

Der Kompass Nachhaltigkeit ist ein Kooperationsprojekt von GIZ und SKEW

www.kompass-nachhaltigkeit.de

Weitere Partner für einzelne Seitenbereiche sind:
• International Trade Center (ITC)
• Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung (KNB)
• FEMNET e.V.

Ziel ist die praxisnahe Unterstützung der Vergabestellen auf Bundes-, Landes-
und kommunaler Ebene bei der Umsetzung nachhaltiger Beschaffung.

https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/
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AGENDA

1. Einführung Nachhaltige Beschaffung 

2. Vorstellung des Kompass Nachhaltigkeit

3. Vorstellung des Login-Bereichs Mein Kompass

4. Zeit für Fragen und Feedback 

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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EINFÜHRUNG IN DIE NACHHALTIGE 
BESCHAFFUNG

1.0

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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NACHHALTIGE ÖFFENTLICHE BESCHAFFUNG STEHT AUF DER POLITISCHEN 
AGENDA — GLOBAL, NATIONAL, REGIONAL UND OFT AUCH LOKAL!

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

Ziel 12.7 der SDGs: 

Nachhaltige öffentliche Beschaffung
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NACHHALTIGE BESCHAFFUNG KANN VIEL BEWIRKEN

Jährliches Volumen der öffentlichen Beschaffung in Deutschland:

15 % des BIP /500 Milliarden Euro
Quelle: Organisation for Economic Co-operation and Development (OECD) 2019

Davon erheblicher Teil (50–60%) auf kommunaler Ebene

Kommunen haben bedeutende Marktmacht!

• Strategischer und verantwortungsvoller Umgang mit Steuermitteln, auch im Sinne politischer Ziele

• Signal an den Markt senden: Uns ist wichtig, wie produziert wird, was wir benötigen!

• Steigerung der Hebelwirkung: Bündelungseffekte nutzen (zentraler Einkauf, Einkaufsgemeinschaften)

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

https://www.oecd.org/gov/offentliche-vergabe-in-deutschland-48df1474-de.htm
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DER SPIELRAUM FÜR SOZIALE UND ÖKOLOGISCHE KRITERIEN

• Soziale und ökologische Kriterien sind „Grundsätze der Vergabe“ auf EU- und 

Bundesebene (verankert in § 97 GWB).

• Allgemein können soziale und ökologische Kriterien bei allen Vergabearten 

in die Leistungsbeschreibung, in die Ausführungsbedingungen (= Pflicht) 

oder in die Zuschlagskriterien (= Wertung, optional) einfließen.

• Bei der Eignungsprüfung sind auch ökologische Anforderungen möglich,

z.B. Vorlage einer EMAS-Zertifizierung. Soziale Eignungskriterien wurden 2020 erstmals in 

einem                                       eingefordert.

• Soziale und ökologische Kriterien dürfen für alle Phasen der Herstellung und des 

Handels mit einer Ware verlangt werden, vom Rohstoff bis zum Endprodukt.

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

Pilotprojekt in Karlsruhe 

https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/kommunaler-kompass/baden-wuerttemberg/bekleidung-textilien/arbeitsbekleidung#18882
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EINFORDERUNG VON GLAUBWÜRDIGEN NACHWEISEN

• Es dürfen Gütezeichen verlangt werden, die den Vorgaben in § 34 VgV bzw. § 24 UVgO

entsprechen. Andere Standards dürfen als Beispiel für eine akzeptierte 

Nachweismöglichkeit genannt werden. Gleichwertige Gütezeichen müssen als Nachweis 

akzeptiert werden.

• Sie können auch andere Nachweise ermöglichen: Mitgliedschaften in 

Multi-Stakeholder-Initiativen (MSI), Auditberichte, Fragenkataloge aus verschiedenen 

Bausteinen, z.B. Offenlegung der Lieferkette, Code of Conduct u.a.

• Einfache Eigenerklärungen* sollten nicht zugelassen werden, da sie intransparent, nicht 

nachprüfbar und weniger glaubwürdig sind. Solche Eigenerklärungen benachteiligen die 

Bieter, die sich bereits Prüfungen durch Dritte gestellt haben und zertifiziert sind!

* d.h. unqualifizierte, z.B. reine Unterschrift

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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§ 34 VgV NACHWEISFÜHRUNG DURCH GÜTEZEICHEN — GESETZESWORTLAUT

(1) Als Beleg dafür, dass eine Liefer- oder Dienstleistung bestimmten, in der Leistungsbeschreibung 

geforderten Merkmalen entspricht, kann der öffentliche Auftraggeber die Vorlage von Gütezeichen 

nach Maßgabe der Absätze 2 bis 5 verlangen.

(2) Das Gütezeichen muss allen folgenden Bedingungen genügen:

1. Alle Anforderungen des Gütezeichens sind für die Bestimmung der Merkmale der Leistung 

geeignet und stehen mit dem Auftragsgegenstand nach § 31 Absatz 3 in Verbindung.

2. Die Anforderungen des Gütezeichens beruhen auf objektiv nachprüfbaren und 

nichtdiskriminierenden Kriterien.

3. Das Gütezeichen wurde im Rahmen eines offenen und transparenten Verfahrens entwickelt, an 

dem alle interessierten Kreise teilnehmen können.

4. Alle betroffenen Unternehmen haben Zugang zum Gütezeichen.

5. Die Anforderungen wurden von einem Dritten festgelegt, auf den das Unternehmen, das das 

Gütezeichen erwirbt, keinen maßgeblichen Einfluss ausüben konnte.

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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§ 34 VgV NACHWEISFÜHRUNG DURCH GÜTEZEICHEN — GESETZESWORTLAUT (2)

(3) Für den Fall, dass die Leistung nicht allen Anforderungen des Gütezeichens entsprechen muss, hat 

der öffentliche Auftraggeber die betreffenden Anforderungen anzugeben.

(4) Der öffentliche Auftraggeber muss andere Gütezeichen akzeptieren, die gleichwertige

Anforderungen an die Leistung stellen.

(5) Hatte ein Unternehmen aus Gründen, die ihm nicht zugerechnet werden können, nachweislich 

keine Möglichkeit, das vom öffentlichen Auftraggeber angegebene oder ein gleichwertiges 

Gütezeichen innerhalb einer einschlägigen Frist zu erlangen, so muss der öffentliche Auftraggeber 

andere geeignete Belege akzeptieren, sofern das Unternehmen nachweist, dass die von ihm zu 

erbringende Leistung die Anforderungen des geforderten Gütezeichens oder die vom öffentlichen 

Auftraggeber angegebenen spezifischen Anforderungen erfüllt.

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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VORSTELLUNG KOMPASS 
NACHHALTIGKEIT

2.0

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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FRAGESTELLUNGEN FÜR DIE UMSETZUNG:

• Welche Möglichkeiten zur nachhaltigen öffentlichen Beschaffung bietet 
der jeweilige rechtliche Rahmen?

• Bei welchen Produkten sollte besonders auf soziale/ökologische 
Kriterien geachtet werden?

• Welche Kriterien sind wichtig und sollten verbindlich oder als 
Wertungskriterien vorgegeben werden?

• Welche Gütezeichen können die Einhaltung der Vorgaben nachweisen?

• Gibt es Anbieter für das gewünschte Produkt, die dieses Gütezeichen 
vorweisen können? 

• Wie müssen die Vergabeunterlagen formuliert sein, um rechtssicher 
die gewünschten Kriterien einzufordern, aber dennoch einen 
ausreichenden Wettbewerb zuzulassen?

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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WAS BIETET DER KOMPASS NACHHALTIGKEIT

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Kommunale Praxisbeispiele 

• Suche und Vergleich von Gütezeichen

• Textbausteine für die Vergabeunterlagen

• Anbieter zertifizierter Produkte

• Grundlagenwissen: 

• Rechtlicher Rahmen (Bund & Länder)

• Nachhaltigkeit im Vergabeprozess

• Soziale & ökologische Risiken sensibler Produkte

• Nachweisführung

• Vergabetool: Entscheidungshilfe für nachhaltige Vergaben

• Mein Kompass: Login-Bereich für Kommunen mit 

Strategieplaner und Beschaffungsmonitor 

• Regelmäßige Online-Seminare
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AKTUELLER UMFANG DES KOMPASS NACHHALTIGKEIT

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

Produktsuche mit 

Gütezeichenfinder

• 7 Produktgruppen

• 50 Gütezeichen

Kommunaler Kompass

• 1150 Beispiele aus 

• 113 Kommunen

• 3 Regionen 

• 8 Bundesländern

• 18 Produktgruppen

Informationen

Stand 10/2023
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Zur Webseite: www.kompass-nachhaltigkeit.de

https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/
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KOMMUNALER 
KOMPASS

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Kommunale 
Praxisbeispiele aus über 
100 Kommunen, 
gegliedert nach 
Bundesländern 

• Auflistung der Beispiele 
anhand der Produkte in 
18 Produktgruppen

• Auf der Bundeslandseite 
Zugang zu den 
landesrechtlichen 
Rahmenbedingungen 
und kommunalen 
Vorgaben (Beschlüsse, 
Dienstanweisungen etc.)
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KOMMUNALER 
KOMPASS

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Die Beispiele enthalten 
eine Beschreibung der 
Vorgehensweise, PDFs 
mit den Vergabe-
unterlagen und 
Kontaktdaten der 
Kommune

• Unter den Beispielen 
finden Sie Expert*innen 
zur Produktgruppe

• Am Ende der Seite folgt 
eine Liste mit Anbietern 
zertifizierter Produkte
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PRAXISBEISPIELE

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Alle Beispiele 
übersichtlich und 
filterbar in einer 
Ergebnisliste und Karte 

• Die Filter links bieten 
vielfältige 
Einstellmöglichkeiten, 
damit Sie schnell die 
passendsten Beispiele 
finden

• „Erweiterte Filter“ 
bieten noch mehr 
Möglichkeiten

• Sie gelangen aus der 
Liste direkt zu den 
Beispielen im 
Kommunalen Kompass
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AUFGABE 1: PRAXISBEISPIELE

1.1 Sie arbeiten in einer Kommune in Rheinland-Pfalz mit mehr als 20.000 Einwohnern:

• Ihre Kommune hat beschlossen, dass ein Ratsbeschluss zur Fairen Beschaffung gefasst werden soll. 
Welche Beispiele für die Einbindung von sozialen Kriterien aus Rheinland-Pfalz finden Sie?

1.2 Ihre Kommune hat weniger als 20.000 Einwohner*innen:

• Sie möchten sich ansehen, wie andere Kommunen (bundesweit) mit vergleichbarer Einwohnerzahl 
Textilbeutel ausgeschrieben haben. Welche Beispiele finden Sie?

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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GÜTEZEICHEN-
FINDER

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Suche und Vergleich von 
50 Gütezeichen 
in 7 Produktgruppen

• Gleichwertigkeits-
prüfung von 
Gütezeichen über 
Vergleichsfunktion 
(bei Auswahl von mind. 
2 Gütezeichen)

• Listen zertifizierter 
Anbieter

• Formulierungshilfen für 
die Vergabeunterlagen
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GÜTEZEICHEN-
FINDER: VERGLEICH

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Vergleichsansicht mit 
grafischer Auswertung

• Details auf mehreren 
Ebenen einsehbar bis 
hinunter zum 
Einzelkriterium

• Erfüllungsgrade basic / 
advanced und Punktezahl

• Bei Klick auf Punktezahl 
erscheint Popup mit 
Details zum Kriterium im 
Standarddokument
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GÜTEZEICHEN-
FINDER: FILTER

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Filterung nach Kriterien 
für Gütezeichen nach § 34 
VgV (Abs. 2 Nr. 2—5) und 
§ 24 UVgO

• Filterung nach 
landesrechtlichen 
Vorgaben

• Filter „Empfehlung der 
Bundesregierung“

• Weitere gebündelte Filter 
wie z.B. ILO-
Kernarbeitsnormen

• Alle Filter sind über 
„erweiterte Kriterien-
auswahl“ flexibel 
anpassbar
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AUFGABE 2: PRODUKTSUCHE & GÜTEZEICHENVERGLEICH

Sie arbeiten für eine öffentliche Vergabestelle und sind aufgefordert, Pflastersteine zu beschaffen, 
die unter Berücksichtigung der ILO-Kernarbeitsnormen hergestellt wurden (als Lieferleistung). 

• Welche Gütezeichen erfüllen die ILO-Kernarbeitsnormen? 

• Gibt es Anbieter dieses Produkts mit entsprechenden Gütezeichen?

• Gibt es mehrere Gütezeichen: Wie unterscheiden sich die Gütezeichen in Bezug auf die sozialen und 
ökologischen Kriterien, insbesondere bei den Arbeitsrechten und Arbeitsbedingungen?

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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ILO-KERNARBEITSNORMEN
GRUNDLEGENDE SOZIALE KRITERIEN FÜR GLOBALE LIEFERKETTEN

Übereinkommen 29 Zwangsarbeit, 1930

Übereinkommen 87 Vereinigungsfreiheit und Schutz des Vereinigungsrechtes, 1948

Übereinkommen 98 Vereinigungsrecht und Recht zu Kollektivverhandlungen, 1949

Übereinkommen 100 Gleichheit des Entgelts, 1951

Übereinkommen 105 Abschaffung der Zwangsarbeit, 1957

Übereinkommen 111 Diskriminierung (Beschäftigung und Beruf), 1958

Übereinkommen 138 Mindestalter, 1973

Übereinkommen 155 Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz, 1981 (neu!)

Übereinkommen 182 Verbot und unverzügliche Maßnahmen zur Beseitigung der 
schlimmsten Formen der Kinderarbeit, 1999 

Übereinkommen 187 Förderungsrahmen für den Arbeitsschutz, 2006 (neu!)

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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Nachweistypen + Infografik

Rechtliche Rahmenbedingungen

Alternative Nachweisformen

Oft gestellte Fragen

Liste alternativer Nachweise + Gütezeichen
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NACHWEISE

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Hier finden Sie 
vergaberechtliche 
Informationen zur 
Nutzung von 
Gütezeichen und 
alternativen 
Nachweisen.

• Die Infografik 
veranschaulicht die 
wesentlichen 
Aspekte der Nutzung 
von Nachweisen.

• In Zukunft wird eine 
umfangreiche Liste 
den Gütezeichen-
finder an dieser 
Stelle ergänzen.
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GRUNDLAGEN-
WISSEN

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Rechtliche Grundlagen

• Unterstützungs-
angebote

• Risiken in Lieferketten 
— neu auch mit 
Kurzfilmen zu einigen 
Lieferketten

• Nachhaltigkeit im 
Beschaffungsprozess: 
Hier finden Sie Tipps 
und Vorschläge für alle 
Phasen des Prozesses.
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VERGABETOOL

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Sie werden anhand von 
7 Schritten durch 
wichtige Fragen zur 
Vorbereitung des 
Vergabeverfahrens 
geleitet.

• Ihr Ergebnis können Sie 
als PDF für Ihre 
Vergabeunterlagen 
exportieren. 
Das PDF kann als 
Speicherstand Ihrer 
Recherche auch wieder 
in das Tool geladen 
werden.
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LOGIN-BEREICH MEIN KOMPASS

3.0

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit
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DIE ZIELE VON 
MEIN KOMPASS

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Erfassung und Auswertung 
nachhaltiger Beschaffung  

• Stärken und Schwächen in 
der Beschaffung 
identifizieren um neue 
Maßnahmen zu planen

• Erstellung und Abbildung 
der eigenen kommunalen 
Beschaffungsstrategie 

• Datenbasierte 
Kommunikation von 
Umsetzung und Erfolgen 
nach innen und außen
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DIE FUNKTIONEN VON MEIN KOMPASS

• Strategieplaner
Verfolgung einer Strategie für die Umsetzung 
nachhaltiger Beschaffung

• Beschaffungsmonitor
Beschaffungsdaten einpflegen und auswerten

Schnittstellen zu anderen Angeboten:

• Nachweisfragebogen-Generator von FEMNET e.V.

• Zugang zum E-Learning „Faire Beschaffung“ der SKEW

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

www.kompass-nachhaltigkeit.de/meinkompass-start

http://www.kompass-nachhaltigkeit.de/meinkompass-start
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STRATEGIE-
PLANER

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Anlegen einer 
individuellen Strategie 
mit Zielen, Unterzielen 
und Indikatoren

• Grafische Auswertung des 
Umsetzungsstandes für 
die Strategie und 
einzelne Ziele 

• Drei Indikatoren-Typen 
(fester Zielwert, 
automatische Auswertung 
der Beschaffungsdaten, 
Checkliste) ermöglichen 
individuellen Zuschnitt 
der Strategie.
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BESCHAFFUNGS-
MONITOR

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

• Anlage einzelner oder 
kumulierter 
Beschaffungsvorgänge 
mit flexiblen Details zu 
Nachhaltigkeitskriterien

• Filterfunktionen für 
grafische und 
Listenansicht

• Grafische Auswertung mit 
vielen Darstellungs-
varianten (nach Jahr, 
Ordnungseinheiten, 
Produktgruppen und 
Nachhaltigkeitskriterien 
plus Kombinationen)

Auswahl der 

Darstellungs-

varianten
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DER NACHWEISFRAGEBOGEN-GENERATOR

• Nachhaltigkeitskriterien für Vergabeunterlagen 

strukturiert abbilden

• Interaktive Tabelle: 

• Eintragung der Nachweise durch bietende 

Unternehmen

• Unterstützung für Sie bei der Auswertung

• Erstellung Informationsblatt für Bietende

• Übersicht über alle Fragen und Nachweise

Entwickelt wurde das Tool durch FEMNET e.V. nach 

einem gemeinsamen Pilotprojekt zur Beschaffung 

nachhaltiger Miettextilien mit der Stadt Konstanz. 

Das Projekt „Beschaffung fairändern“ wird 

gefördert von Engagement Global mit ihrer SKEW 

mit Mitteln des BMZ.  

https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/kommunaler-kompass/baden-wuerttemberg/bekleidung-textilien/arbeitsbekleidung#1155966
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WEITERE GEPLANTE FUNKTIONEN

• Import- und Exportfunktionen

• Wissenspool 

• Verwaltung Ihrer Praxisbeispiele im Kompass 
Nachhaltigkeit und Möglichkeiten zur Arbeit mit 
Favoriten und Markierungen

• Vernetzungs- und Austauschmöglichkeit mit anderen 
Kommunen

• Laufende Optimierung anhand des Feedbacks der 
Kommunen
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WENN SIE NOCH MEHR WISSEN MÖCHTEN…

… besuchen Sie unsere nächsten Einführungs- und 

Vertiefungsseminare!
• Kompass Nachhaltigkeit

• Gütezeichenfinder

• Mein Kompass

Die Termine finden Sie auf der

… nehmen Sie an einer unserer Schulungen teil!
• Grundlagenschulung Faire Beschaffung

• Vertiefungsschulungen:

• Nachweise und Gütezeichen

• Vergaberechtliche Praxis

• Strategische Verankerung

• Textilien / Lebensmittel / Fahrzeuge

Informationen und Termine finden Sie hier.

Startseite.

https://skew.engagement-global.de/qualifizierungsangebote-zum-thema-faire-beschaffung.html
https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/
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UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE: INFORMATIONSQUELLEN IM INTERNET

Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung (KNB)

www.nachhaltige-beschaffung.info (Schulungen, Praxisbeispiele )

Kompetenzstelle innovative Beschaffung (KOINNO)

www.koinno-bmwi.de (Lebenszyklus-Tool-Picker, Praxisbeispiele)

Umweltbundesamt (UBA)

www.beschaffung-info.de (Leitfäden, Praxisbeispiele)

Fachagentur nachwachsende Rohstoffe (FNR)

www.fnr.de www.das-nachwachsende-buero.de (Leitfäden, Produktübersicht)

Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW)

www.service-eine-welt.de  Themen  Fairer Handel und Faire Beschaffung

www.kompass-nachhaltigkeit.de (Kooperationsprojekt von GIZ und SKEW)

http://www.nachhaltige-beschaffung.info/
http://www.koinno-bmwi.de/
http://www.beschaffung-info.de/
http://www.fnr.de/
http://www.das-nachwachsende-buero.de/
http://www.service-eine-welt.de/
http://www.kompass-nachhaltigkeit.de/
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Besuchen Sie uns online oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail!

www.kompass-nachhaltigkeit.de

info@kompass-nachhaltigkeit.de

www.service-eine-welt.de

KONTAKT

Einführung in den Kompass Nachhaltigkeit

Alina Kölker

Telefon: +49 228 20 717-2932

Alina.Koelker@engagement-global.de

Ann-Kathrin-Voge

Telefon: +49 228 20 717-2158

Ann-Kathrin.Voge@engagement-global.de


